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Unsere Angaben beruhen auf umfangreichen Entwicklungsarbeiten und langjähriger Erfahrung. Sie sind jedoch 
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Wie "dick" oder wie "dünn" eine Flüssigkeit ist, hängt mehr oder weniger stark von deren 
Temperatur ab. Anhand vorliegender Tabelle ist die ungefähre Veränderung der Viskosität 
eines Lackes in Abhängigkeit zur Temperatur ersichtlich. Die Normaleinstellung ist auf 20°C 
bezogen und nimmt bei höherer Temperatur ab, bei niedrigerer Temperatur zu. 
 
Beispiel:  Temperatur: 20°C Visc. = 35 Sek. DIN 4 
  24°C Visc. = 28 Sek. DIN 4 
  16°C Visc. = 43 Sek. DIN 4 
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Es empfiehlt sich, bei tieferen Temperaturen den Lack nicht all zu sehr zu verdünnen, weil 
dadurch der Festkörper herabgesetzt wird. 
 
 
 
 


